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Keine Angst: 

Fakt ist: hundertprozentig richtig schreiben können nur 
wenige Menschen. Ihr Anteil an der Weltbevölkerung dürfte 
1% kaum überschreiten. Fehlerfrei laut vorlesen können 
nach den neuesten Studien auch nicht mehr als 15%.

Der Weg zu einer sicheren Rechtschreibung ist also das Ziel!

1. Schreibsicherheit gewinnt man durch intensives Schreibtraining.
2. Eine wichtige Grundlage für das fehlerlose Schreiben ist das Lesen.
3. In der Rechtschreibung lernt man nie aus.
4. Die synthetische Methode des Wortaufbaus hat sich bewährt.
5. Ein Wörterbuch ist eine gute Hilfestellung.
6. Den Faktor Zeit und damit den Faktor Stress beim Üben reduzieren.

1 Allgemein zur Prüfung

Tipps und Fakten

Weitere Fakten: 

Der größte Anteil der Menschen hat eine 
„Richtig-Quote“ zwischen 40-80 Prozent. 
Von den restlichen 20 bis 60 % (Mittelwert 40 
%) schreiben noch 30 % einigermaßen ver-
ständlich. Bei den übrigen 10 % klappt das 
mit den Buchstaben so gut wie gar nicht.

Auch Schriftsteller und Autoren haben oft Schreibprobleme, nützen oft ein 
Computerschreibprogramm (obwohl selbst der Computer nur ca. 80 % rich-
tig schreibt), ein Wörterbuch und zu guter Letzt haben die Verlage zahl-
reiche Lektoren angestellt, die wieder und wieder Korrektur lesen. 
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3 Fehlerhafte Texte

!

Aufgabe 1:  Im folgenden Text sind genau 10 Wörter falsch geschrieben.

   Finde und markiere sie! Trage sie in die leere Tabelle ein 

  (ausgenommen sind Fremdwörter) und korrigiere sie!

15. Januar 1951. In einer Pressekonverenz geht Bundes-

kanzler Konrad Adenauer noch einmal auf den Brief des 
DDR-Ministerpräsidenten Otto Grotewohl vom 1.12.1950 
ein und prezisiert seine Bedingungen für gesamddeutsche 
Gespräche. erstens müsse die uneingeschränkte Freiheit 
und Sicherheit jedes Bürgers karantiert werden. Zwei-
tens müsse die DDR unbegrenste Versammlungsfreiheit 
gewären und das „Gesetz zum Schutze des Friedens“ 
zurüknehmen. Drittens müsse die Volkspolizei aufgelöst 
und anerkannt werden, dass die deutsche Teilung von der 
DDR veruhrsacht worden ist. DDR-Vertretter lehnen diese 
Bedingung rundheraus ab.

Adenauers Bedingungen

Konrad Adenauer

Falsche Schreibweise Richtige Schreibweise
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Mendels Gesetze wieder entdeckt

4 Texte ohne Satzzeichen

Aufgabe 3:  Schreibe den folgenden Text ab und setze die fehlenden 

   Satzzeichen ein!

18 Juni 1939 Im ehrwürdigen Berliner Olympiastadion 
geraten 100 000 Zuschauer aus dem Häuschen als die 
Fußballkönige des Jahrzehnts Schalke 04 im Endspiel 
um die Deutsche Meisterschaft gegen Admira Wien 
einen sensationellen 9:0-Sieg erringen Das Spiel 
geht als vollendete Demonstration des so genannten 
„Schalker Kreisel“ in die Fußballgeschichte ein womit 
die den Gegner verwirrenden Kombinationen des le-

gendären Schalker Angriffs mit Hermann Eppenhoff Fritz 
Szepan Ernst Kuzorra und Adolf Urban gemeint sind Mittel-
stürmer „Kalli“ Kalwitzki erzielte alleine fünf Tore und stellt damit einen nie wieder 
erreichten Endspielrekord auf 

Schalkes Rekordsieg

!
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Beschreibung Fremdwort

Verbrauch

wunderlich, sonderbar,
verzerrt, überspannt

Person, deren Verhalten als
anstößig wahrgenommen wird

Abbruch

Schrecken, Gewaltherrschaft

c)

Beschreibung Fremdwort

organisierte Verweigerung

Wettbewerb

Gewinn

bewährt

1. ungeweiht, weltlich, 
nicht-kirchlich;   2. alltäglich

d)

6 Schreibtrainer und Rechtschreibstrategien

Demontage grotesk Terror Konsum Prolet

Proit Konkurrenz probat Boykott profan

Beschreibung Fremdwort

übermäßig, stark

Prüfung, Überwachung

Zuneigung, Wohlgefallen

verdächtig, zweifelhaft

Gesichtspunkt

e)

Kontrolle Sympathie suspekt Aspekt profus
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Wie kannst du dabei vorgehen?

l   Lies den Text 2- bis 3-mal durch, bis du den Sinn verstanden hast.

l   Du kannst die wichtigsten Wörter oder Wortgruppen, die für den
     Text wichtig sind, farbig oder unterstreichend hervorheben.

l   Anschließend kannst du diese Wörter oder Wortgruppen mit 
     eigenen Worten verbinden oder in eigene Wörter umformulieren.

l   Ist der Text in Abschnitte gegliedert, kannst du meist jeden 
     Abschnitt in 2-3 Sätzen wiedergeben.

8 Tipps zur Textarbeit

V.  Wie kannst du dich auf die Textarbeit vorbereiten?

l   Lies so oft wie möglich eine Tageszeitung. Einige Themen lassen sich 
     in der Text aufgabe wieder inden.
l   Durch Zeitunglesen eignest du dir Wissen an. Dieses Wissen hilft dir, 
     Argumente zu inden und Begründungen zu schreiben.
l   Achte bis Weihnachten auf besondere Themen während des Jahres. 
     Bis Weihnachten sind die neuen QA-Aufgaben bereits erstellt.
l   Lege dir eine Sammlung mit Zeitungsausschnitten zu wichtigen gesell-
     schaftlichen Themen an. Lies diese Artikel immer wieder durch.

Textarbeit 1 Ein Arbeitsauftrag in Textaufgaben lautet oft:

„Fasse die Grundgedanken/wichtigsten Gedanken 

des Textes in eigenen Worten zusammen.“

Wie kannst du dabei vorgehen?

l   Aus einem Text kann ein Interview gestaltet werden. Dabei wirst
     du Fragen erinden müssen, die zu den Aussagen des Textes passen.

l   Texte können als Dialog geschrieben werden. Die Personen werden
      in wörtlicher Rede miteinander sprechen.

l   Ein Text soll einen anderen Schluss erhalten. Achte darauf, dass du
     so schreibst, wie der Autor begonnen hat.

Textarbeit 2 Wie kann ein Arbeitsauftrag aussehen, in dem der 
Text verändert werden soll? Beim Verändern von 
Texten gibt es viele verschiedene Möglichkeiten.
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